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Traditionell treffen sich die Schiedsrichter der Gruppe Nord zur ersten Veranstaltung im neuen Kalenderjahr 
in Brunn zum 'Schafkopfen'. Hierbei sind auch Sportinteressierte aus den Fußballvereinen herzlich 
willkommen. Auch in diesem Jahr trafen Schiedsrichter auf Nicht-Schiedsrichter.  

Der Saal füllt sich langsam aber sicher. Kurz nach 19:30 h konnte dann mit 13 Partien gestartet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Führungsteam verschafft sich noch einen 
Überblick über die angemeldeten Teilnehmer 
(li. Bild, oben) und dann eröffnete Günter Schuh 
(ob. Bild) die Veranstaltung, in dem er die 
Teilnehmer mit den 'Kartelregeln' bekannt 
machte. Zusätzlich sind diese Regeln auf der 
Rückseite der Einzelergebnislisten aufgedruckt. 

Die Kartler nehmen ihren ausgelosten Platz ein 
(li. Bild).. Die erste Runde mit 32 Spielen kann 
beginnen. 

 

  

Schafkopfturnier 

am 5. Januar 2018 

in Brunn 
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Der 1. Durchgang läuft. Wie man an den obigen 
Bildern sieht, haben sich auch Damen unter das 
Teilnehmerfeld gemischt. Es waren insgesamt 3.  

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Meisten ist die 1. Runde durch, es 
kann zusammengezählt werden. 

Bei diesem Tisch (re. Bild) geht es etwas 
gemütlicher zu. Während alle anderen 
fertig sind, spielt man hier noch ein paar 
Durchgänge.  
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Die Tischzuordnung  zum 2. Durchgang ist 
ausgelost. Die Kartler orientieren sich und suchen 
ihren Tisch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerhard Pfänder (re. Bild) ist beim Ausgeben der 
Karten konzentriert bei der Sache. 2 mal 4 Karten 
geben, naja das dürfte doch zu schaffen sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Noch ein paar Spiele und dann ist es 
geschafft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem auch der 2. Durchgang 
absolviert war, schreitet Günter 
Schuh zur Siegerehrung. 
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Preise und Ergebnisse 

 

 

Die Besten 15 bekamen Geldpreise (li. Tabelle). Die Teilnehmer der besten Mannschaft konnten sich je 
über eine Flasche Weißwein freuen. Den Trostpreis bekam der, der eine vorab bestimmte Negativzahl am 
besten getroffen hat (re.Bild). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sieger wurde Joachim Bauer mit beachtlichen 95 Punkten (oberes Bild). Den 2. Platz belegte Walter Biller 
(li. Bild), der es immerhin auf 73. Punkte brachte. Nur mit einem Punkt weniger erreichte Erwin Schlager 
(re. Bild) den 3. Platz.. 
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Der beste Schiedsrichter landete auf dem 7. Platz (li.Bild). Sebastian Siemer war als Gast der Gruppe 
Frankenhöhe-Süd bei uns. Heribert Böhm ergatterte gerade noch mit dem 12. Platz einen Geldpreis (re. 
Bild).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die beste Mannschaft kam wieder, wie so oft, aus Brunn. 
(v.li. Dieter Brehm, Manuel Wenzel, Reinhold Wirth, Manfred Nickl) 

 

 

Um den 
berühmten 
Pressack musste 
gelost werden, da 
2 Spieler der 
vorgegebenen 
Negativzahl 
gleich nah waren. 

Rechts der 
glückliche 
Losgewinner und 
Pressack-
Besitzer  
Fritz Übler. 
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Übersicht der Ergebnisse 
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Nachkarteln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Veranstaltung ist offiziell beendet. Jetzt konnte man nochmal Resümee ziehen, ob alles gepasst hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige Unersättliche verlängerten den Kartelabend und spielten noch weiter. Erst nach Mitternacht wurde 
die letzte dieser Runden beendet. Auch Günter Schuh (Bild u.re.) konnte doch noch seiner Leidenschaft 
frönen. Er musste ja den Turnierverlauf gestalten und beaufsichtigen, was ihm, wie in den Jahren zuvor 
wieder sicher gelang. 


